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Richtlinie
der Stadt Hachenburg

zur Umwandlung von Schottergdrten und versiegelten Flachen in naturnah gestaltete
Garten in der Stadt Hachenburg

vom 04.03.2024

§ 1 — Zuschusszweck und Beurteilungsgrundlagen

Die Stadt Hachenburg gewahrt nach Maligabe dieser Richtlinie Zuschisse fir die Umwandlung
versiegelter (Schotter-)Garten in naturnah gestaltete Garten zur Anpassung an die Folgen des
Klimawandels und zur Erhaltung der Artenvielfalt.

Ziel der Forderung ist es einen Anreiz zu schaffen, Schottergarten und versiegelte Flachen so
umzuwandeln, dass diese eine moglichst flichendeckende Vegetation aufweisen, Angebote fir
Insekten und andere Tiere bieten und das Regenwasser gut versickern lassen.

Schottergarten sind solche Flachen in Garten von Wohnhausern, die zu iber 80 % mit Schotter
und/oder Kies bedeckt sind. Versiegelte Flachen sind solche, die zu Gber 80 % durch Asphalt oder
Pflasterungen aller Art gepragt sind. Uber die Einstufung als Schottergarten oder versiegelte Fliche
entscheidet die Stadt Hachenburg auf der Grundlage von Fotos und Skizzen oder durch einen Vor-
Ort-Termin.

§ 2 - Fordergegenstand

Folgende Leistungen sind forderfahig:

(1)

(2)

(3)

Abfuhr und Entsorgung von Schotter, Kies, Beton, Steinzeug von Schottergarten oder versiegelten
Flachen sowie weitere, fiir die Entsiegelung zu entfernenden Materialien.

Lieferung und Einbringung von Mutterboden

Neubepflanzung mit heimischen oder klimaangepassten Baumen, Hecken, Strauchern, Stauden
und Bliihwiesen

gartnerische Dienstleistungen/Beratungen

§ 3 — Fordervoraussetzungen

Die zur Forderung nach dieser Richtlinie beantragten Flachen missen auf dem Gemeindegebiet
der Stadt Hachenburg liegen.

Die MindestgrofRe der umzuwandelnden Flache auf einem Grundstiick, fiir die eine Forderung
beantragt wird, betragt 10 m2,

Bei der Neugestaltung von mehreren kleinen Teilflichen (kleiner 10 m?) auf einem Grundstick (z.B.
im Vorgarten- und Gartenbereich) konnen die Teilflachen addiert werden.



(4)

(1)

(2)

(3)

Folgende Anforderungen an die Neugestaltung der vom Antrag erfassten Gartenflache sind zu

erfillen:

a) Die Umgestaltung muss eine dkologische Aufwertung aufweisen.

b) Esist Mutterboden als Pflanzerde einzubringen.

c) Die umzugestaltende Flache darf nicht als Rasenfliche angelegt und nicht mit invasiven
Pflanzenarten (Neophyten) bepflanzt werden.

d) Die Verwendung wasserundurchlassiger Sperrschichten wie z.B. Abdichtbahnen und Folien ist
unzulassig.

e) Der versiegelte Flachenanteil darf nach der Umgestaltung maximal 10 % betragen.

§ 4 — Forderhohe

Der Zuschuss kann fur forderfahige Leistungen gem. § 2 bewilligt werden. Er ist begrenzt auf eine
Pauschale von 500,00 € je Antrag, maximal jedoch auf die H6he der zugrundeliegenden Kosten.

Werden pro Antragsteller fiir mehrere Grundstiicke Forderungen beantragt, so kann dem Antrag
entsprochen werden, wenn im Haushaltsjahr von anderen Antragstellern keine weiteren Antrage
fir Einzelprojekte vorliegen, die in Summe die Mittel des jeweiligen Haushaltsjahrs Gberschreiten.
Pro Antragsteller ist eine Férderung grundsatzlich fiir maximal drei Grundstlicke moglich.

Flr jedes Grundstiick kann nur ein Antrag gestellt werden.

§ 5 — Zuschussempfanger

Antragsberechtigt sind

a)
b)
c)
d)

(4)

(5)

(6)

Grundstiickseigentiimer

Eigentimergemeinschaften mit einem bestandskraftigen Beschluss der Gemeinschaft
Mieter mit schriftlicher Einverstandniserklarung des Eigentliimers

sonstige dinglich Verfligungsberechtigte (wie z.B. Erbbauberechtigte)

§ 6 — Antragsverfahren

Zuschiisse konnen auf schriftlichen oder digitalen Antrag unter Verwendung des Formulars
,Forderantrag der Umwandlung von Schottergarten und versiegelten Flachen” (Anlage 1) gewahrt
werden.

Der Antrag ist zu richten an die Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg. Dem Antrag sind
aussagekraftige Fotos beizufligen, die den derzeitigen Stand des Gartens bzw. der Versiegelung

zeigen sowie eine einfache Skizze, welche die umzuwandelnde(n) Flache(n) darstellt.

Ein Forderantrag kann ganzjahrig gestellt werden.



(1)

(2)

(3)

(4)

§ 7 — Bewilligung

Nach Prifung der Antrage werden Bewilligungen im Rahmen der verfiigbaren Haushaltsmittel nach
der Reihenfolge der Antragseingange erteilt. Es zahlt das Datum des Antragseingangs bei der
Verbandsgemeindeverwaltung.

Der Zuschuss ist eine freiwillige Leistung der Stadt Hachenburg, auf die kein Rechtsanspruch
besteht.

Die Bewilligung des Zuschusses erfolgt nach Entscheidung des Stadtbiirgermeisters durch einen
Bewilligungsbescheid, der Auflagen und Bedingungen enthalten kann. Er wird gegenstandslos,

wenn die MalRnahme nicht innerhalb von zwei Jahren nach Bewilligung abgeschlossen ist.

Die Frist kann auf Antrag verlangert werden, wenn Griinde vorliegen, die der Antragsteller nicht zu
vertreten hat.

§ 8 — Forderausschluss

Eine Forderung ist in folgenden Fallen ausgeschlossen:

(1)

(2)

(3)

(1)

Die MaRnahme wurde vor der Bewilligung bereits begonnen oder durchgefiihrt. Als
Malnahmenbeginn gilt die Auftragserteilung an Bau- oder Handwerksbetriebe oder der Beginn
bzw. die Ausfiihrung in Eigenleistung.

Dieselbe MaRnahme wird bereits nach anderen Vorschriften geférdert.

Die Entsiegelung muss aufgrund anderer rechtlicher Vorschriften bzw. behérdlicher Verfahren
durchgefiihrt werden (z. B. Baugenehmigung).

Die erfolgte Umwandlung in eine versiegelte Flache entsprach nicht den gesetzlichen
Bestimmungen (z.B. Baurecht).

§ 9 — Auszahlungsverfahren und Verwendungsnachweis

Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Abschluss der MaRnahme auf schriftliche Anforderung
im Erstattungsverfahren. Der Auszahlungsantrag ist unter Verwendung des Vordrucks
»Auszahlungsantrag zur Umwandlung versiegelter Flaichen” (Anlage 2) zu stellen. Die Fristen in § 7
sind zu beachten.

Folgende Unterlagen sind dem Auszahlungsantrag beizufligen:
a) Rechnung(en) férderfahiger Leistungen gem. § 2
b) Fotos zum Zustand nach dem Umbau

Ergibt die Prifung der flr die Auszahlung eingereichten Unterlagen, dass die MalRnahmen nicht in
dem im Auszahlungsantrag dargestellten Umfang umgesetzt wurden, so kann der Zuschuss
entsprechend gekiirzt oder versagt werden.

§ 10 — Bedingungen und Auflagen

Bedienstete der Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg sind berechtigt, nach der
Umgestaltung die fachgerechte Ausfiihrung der MaBnahme zu priifen.



(2) Die nach diesem Programm geforderten Vorgéarten/Garten sind fur einen Zeitraum von 5 Jahren in
dem umgestalteten Zustand zu erhalten, beginnend mit der Auszahlung des Zuschusses. Wird der
Zeitraum von 5 Jahren nicht eingehalten, kdnnen Férdermittel zurtickgefordert werden. Bei einer
VerduRerung ist diese Verpflichtung auf die Kduferin bzw. den Kaufer zu Gbertragen.

§ 11 — Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt mit dem auf ihre 6ffentliche Bekanntmachung folgenden Tag in Kraft.

Hachenburg, den 04.03.2024

(Siegel)

Stefan Leukel
Stadtblirgermeister



Anlage 1 — Forderantrag der Umwandlung von Schottergarten und versiegelten Flachen

Antragssteller:

Name: Telefon:

Anschrift: E-Mail:

Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg
GartenstraBe 11

57627 Hachenburg

Férderantrag zur Umwandlung von Schottergarten und versiegelten Flachen in naturnah gestaltete
Garten in der Stadt Hachenburg

Ich/Wir beantrage(n) einen Zuschuss fur die Umwandlung eines Schottergartens/einer versiegelten
Flache zu einem naturnah gestalteten Garten auf unserem Grundstiick:

(Strafse, Hausnummer, Ort)
Ich/Wir stellen den Antrag als:

Grundstiickseigentiimer

Eigentimergemeinschaften mit einem bestandskraftigen Beschluss der Gemeinschaft
Mieter mit schriftlicher Einverstandniserklarung des Eigentliimers

sonstige dinglich Verfligungsberechtigte (wie z.B. Erbbauberechtigte)

O O O O

Der Zuschuss wird fiir folgende MalRnahme beantragt:

o Umwandlung eines Schottergartens in einen naturnah gestalteten Garten
o Umwandlung einer durch Pflasterungen/Asphalt versiegelten Fliche zu einem naturnah
gestalteten Garten

Beantragte Férdersumme in EURO: (max. 500€)

Ich versichere /Wir versichern, dass ich/wir die ,Richtlinie der Stadt Hachenburg zur Umwandlung von
Schottergarten und versiegelten Flachen in naturnah gestaltete Garten in der Stadt Hachenburg vom
04.03.2024“ gelesen habe/haben und mit den dort genannten Bedingungen einverstanden bin/sind.



Auch bestatige(n) ich/wir, dass

o mit der MalBlnahme noch nicht begonnen wurde und auch nicht vor Bekanntgabe des
Bewilligungsbescheides begonnen wird.

o dieselbe MaRnahme nicht nach anderen Vorschriften geférdert wird.

o die Entsieglung nicht aufgrund anderer rechtlicher Vorschriften oder behérdlicher Verfahren
durchgefiihrt werden muss.

o die geplante Entsieglung betrifft eine Flache, deren Versieglung nicht den gesetzlichen
Bestimmungen (Baurecht) entsprach.

o Bedienstete der Verbandsgemeindeverwaltung Hachenburg dazu berechtigt sind, nach der
Umgestaltung die fachgerechte Ausfiihrung der Malnahme zu prifen.

(Datum, Unterschrift)

Anlage

= Fotos, die den derzeitigen Stand des Gartens bzw. der Versiegelung zeigen
= Skizze, welche die umzuwandelnde(n) Flache(n) darstellt

= Einverstandniserklarung des Eigentliimers (falls notwendig)

=  Bestandskraftiger Beschluss der Eigentlimergemeinschaft (falls notwendig)



Anlage 2 — Auszahlungsantrag zur Umwandlung versiegelter Flachen

Angaben zur antragstellenden Person:

Name, Vorname

StralRe, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefonnummer

E-Mail

Name des Kontoeigentiimers (falls abweichend)

IBAN

Angaben zur Flache, die entsiegelt wurde:

Adresse (falls abweichend)

Kurze Beschreibung der Umgestaltung:

Dem Auszahlungsantrag sind folgende Dokumente anzuhdngen

. Rechnung(en) férderfahiger Leistungen gem. § 2 der Richtlinie der Stadt Hachenburg zur
Umwandlung von Schottergarten und versiegelten Flachen in naturnah gestaltete Garten
in der Stadt Hachenburg vom 04.03.2024

] Fotos zum Zustand nach dem Umbau

Ich versichere /Wir versichern, dass die von mir/uns gemachten Angaben und die beigefiigten Anlagen
richtig sind und die Bedingungen aus der ,Richtlinie der Stadt Hachenburg zur Umwandlung von
Schottergarten und versiegelten Flachen in naturnah gestaltete Garten in der Stadt Hachenburg vom
04.03.2024“ eingehalten wurden.

Ort und Datum

Unterschrift



	Richtlinie Umwandlung Schottergärten
	Richtlinie Umwandlung Schottergärten_Anlage 1 - Förderantrag
	Richtlinie Umwandlung Schottergärten_Anlage 2 - Auszahlungsantrag

